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Agenda



Gilt für alle Jagdreviere: 

Nichtführende Kühe, Schmaltiere und Kälber

sind 

in allen Jagdrevieren uneingeschränkt jagdbar 

(Ausnahme Brunftpause).
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Jagdbetriebsvorschriften 2023/24 (1)



Zone A: Reservetiere für Bedingung 1 Tickettiere für Bedingung 2

Reservetiere dürfen unter bestimmten Bedingungen einmalig an ein Ticket 
angerechnet werden. Dies kann bei Schmaltieren der Fall sein.

Zone C: Änderungen bezüglich Freigaben von Stieren werden bis spätestens 
15:00 Uhr im Netz aufgeschaltet. D.h. nach 15 Uhr gelesene 
Informationen gelten jeweils ab dem Folgetag bis die nächste 
Änderung aufgeschaltet wird.
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Jagdbetriebsvorschriften 2023/24 (2)
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Stand Rotwildjagd 
per 15. August
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Stand Rotwildjagd per 15. August

15.08.22:  51 Tiere

15.08.23:  44 Tiere



Wichtig! Thema muss im unmittelbaren Zusammenhang mit Rotwild-
JBV verstanden werden. Der Erwartungsdruck zum vermehrten Abschuss 
überjähriger weiblicher Tiere wird immer grösser.

Planungsbericht Klima- und Energiepolitik verlangt die Erarbeitung 
einer Strategie zur Senkung des Wildeinflusses auf den Wald. 
Gewünscht wird ein gemeinsames Verständnis für die Bedeutung des 
Wildeinflusses für die Anpassung des Waldes an den Klimawandel.

Wald-Wild-Diskussion auf Stufe Bund im Postulat Reichmuth
23.3129 | Zukunftsfähige Wälder sind nur mit gesetzeskonformem 
Wildverbiss möglich! | Amtliches Bulletin | Das Schweizer Parlament
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Postulat 23.3129 Reichmuth und
Klima-Massnahme KA-W7

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/amtliches-bulletin/amtliches-bulletin-die-verhandlungen?SubjectId=61129


Bezüglich Wildeinfluss auf die Wälder ist das Reh an den meisten 
Orten die relevanteste Wildart!

Abschussziele sind als Mindestziele zu betrachten – es dürfen auch 
mehr Tiere erlegt werden als vereinbart.

Abschussplan: 
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Rehwild – unsere häufigste Schalenwildart



Transparenz, Fairness und einen geordneten 
Ablauf. Alle konnten sich (freiwillig) melden

Erschwernisse für die Jagdausübung und 
Beeinträchtigungen für das Wild gewichten

Ein kantonale Mengengerüst zu den 
wichtigsten Tangierungen zu bekommen
(Zahlen und Fakten haben)

Wir danken den Jagdgesellschaften für die 
Arbeit mit der Dokumentation.
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Umfrage Erschwernisse -
Um was geht es uns dabei?



Am 29.08.2023 wurden die Kantone offiziell informiert. 

Eine Teilrevision (Teil Wolfsrudelregulation) soll per 1. Dez. 2023 
befristet in Kraft gesetzt werden. 

Die restlichen JSV-Bestimmungen zur Umsetzung des Ende 2022 
revidierten Jagdesgesetzes sollen im Frühjahr 2024 ordentlich 
vernehmlasst werden, bevor sie am 1. Februar 2025 definitiv in 
Kraft treten sollen.
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Neuster Stand zur Revision JSV 2024

Diese Info ist neu und lag zum Zeitpunkt der Obleute-
/JagdleiterInnen-Veranstaltungen noch nicht vor.
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Info Neuverpachtung Jagdreviere 

•Jagdreviere konnten 
Anträge bezgl. 
Erschwernissen, 
Grenzbereinigungen, 
etc. einreichen

Bis Ende 
Juli 2023

•Auswertung der 
Erschwernisse und 
Neubewertung
der Jagdreviere 
durch die ZHAW

Bis Ende 
2023

•Ausschreibung der 
Jagdreviere (gem. KJSV 
spätestens Jan. 2025)

Bis Mitte 
2024

•Vergabe und Abschluss 
der Jagdpachtverträge 
(gem. KJSV spätestens 
Feb. 2025)

Bis Ende 
2024 

•Beginn der 
neuen 
Pachtperiode

1. April 
2025



Mehr Aufwand im Zusammenhang mit dem Wolf (Risse, neue 
Managementvorgaben, Vorbereitung auf mögliche 
Abschussverfügungen.

Deterministisches Luchsmonitoring mit KORA im kommenden 
Winter geplant.

Resultat Bestandserhebung Biber (Verdoppelung seit 2018 auf ca. 
140 Tiere im Kanton Luzern)
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Aktuelles und Internes (1)



Erhöhte Waldbrandgefahr im Kanton Luzern:

Das bedingte Feuerverbot wurde am 28.08.23 wieder 
aufgehoben.

Schwarzwild im Kanton Luzern:

Schwarzwildpräsenz Anfang August südlich Sempachersee.

-> Hinweise und Kenntnisse über Präsenz oder Schäden 
der kant. Wildhut melden, damit wir bei 
Schadenforderungen etc. unterstützen können. Totfunde

von Schwarzwild sind wegen der ASP immer meldepflichtig 
(Beprobung von Kadavern)

Meldepflicht von Jagdwild bei Tierseuchenverdacht (lawa.lu.ch/jagd/jagdausübung/MB Meldepflicht bei Tierseuchen)

Meldeformular Schwarzwildnachweise (lawa.lu.ch/jagd/jagdausübung/FO Wildschweinbeobachtung)

31.08.2023 13

Aktuelles und Internes (2)

https://lawa.lu.ch/-/media/LAWA/Dokumente/njf/jagd/Jagdreviere/mb/MB_Meldepflicht_bei_Tierseuchen.pdf?rev=6fef7e17d48f4b0d8c80de57b988a502&hash=E73E564ADEFD0EBDCB4F0B6808A1B004
https://lawa.lu.ch/-/media/LAWA/Dokumente/njf/jagd/Jagdreviere/FO/fo_wildschweinbeobachtung.pdf?rev=c625cde0eea744e8ac2a00d421472790&hash=69AE072745C3774039CB73D2264EDFD1


Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

Landwirtschaft und Wald (lawa)

Centralstrasse 33

Postfach

6210 Sursee

Telefon 041 349 74 00

lawa@lu.ch

www.lawa.lu.ch

Besten Dank für die Aufmerksamkeit 
und 

Jägers Gfell
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